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1. Begrüßung  

 Begrüßung durch Frauke. 

2. Andacht und Gebet 

 Es wird gemeinsam gebetet. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 Die Versammlung ist beschlussfähig, die Tagesordnung wird genehmigt. 

4. Protokoll der Sitzungen vom 07.11.2024 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungen angenommen. 
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5. Rückblick Gemeindeversammlung 

 Bei Benedikt sind ein paar Rückmeldungen bzgl. der Heizungsregelung angekommen, 

welche diese kritisch sehen. Angemerkt wurde z.B. dass es sich mit dem Leitbild (Wir 

schaffen eine angenehme Atmosphäre) nicht verträgt oder es zumindest schwer ist dieses 

zusammenzubringen. Andere fragten, ob es wirklich an diesen Kosten scheitert / diese 

nicht an anderer Stelle eingespart werden könnten. 

o Der KGR verabredet, dass Thermometer angeschafft oder mitgebracht werden, die 

an drei verschiedenen Positionen platziert werden, um sich ein genaueres Bild der 

Temperaturen in der Kirche machen zu können. 

 Christine hatte ein Gespräch darüber, dass eine Person sich sehr gewünscht hat, dass wir 

eine klare geistliche Ausrichtung / ein theologisches Positionspapier verfassen. Auch Lena 

hatte dazu ein Gespräch und wurde gefragt, ob wir keine konkreten Werte vertreten bzw. 

uns zu bestimmten Themen positionieren wollen. 

o Es wird darüber gesprochen wie wir als KGR das Ziel des Leitbildes verstehen. Wir 

sehen uns als Gemeinde mit großer Bandbreite an Interessen, Werten und 

Ansichten. Unsere Werte dürfen dabei jedoch nicht beliebig sein. Das sehen wir im 

Leitbild erfüllt. Es führt in die Weite und nicht zu festen theologischen Positionen. 

6. Beschluss Haushalt 2025 

 Der Haushalt wurde an zwei Stellen korrigiert und ist in Churchtools hochgeladen. 

 Beschluss: Der KGR beschließt den Haushalt 2025 laut beiliegendem Beschluss.  

(Ja: 9, Nein: 0, Enthaltung: 0) 

7. Männerarbeit 

 Es sind drei Männer aus der Gemeinde gekommen Holger Dyck, Christoph Haas und 

Thomas Bergmann, um über Männerarbeit zu sprechen.  

 Die drei stellen sich vor und berichten von ihrem Hintergrund und ihrer Motivation für das 

Projekt.  

 Sie würden gerne folgendes anbieten bzw. folgende Ziele mit dem Programm verfolgen: 

o Gemeinschaft stärken 

o Offen für alle Konfessionen sein 

o Gesellig sein, Feiern 

o Über christliche und weltliche Dinge sprechen (ein Thema pro Abend) 

o Gemeinsame Ausflüge machen (1-2 pro Jahr) 

o Hilfestellung für die Gemeinde geben  

o Auch über Themen sprechen, die in Männergruppe klassisch weniger thematisiert 

werden. 

 Der Männerkreis würde im Januar starten, einmal im Monat, dienstags 19 Uhr. Die Gruppe 

soll offen sein, also keinen festen Personenkreis haben. Jeder darf jederzeit dazukommen. 

 Einer der Drei würde die Arbeit im Gottesdienst bewerben.  

 Der KGR freut sich über das Engagement und befürwortet die Arbeit.  

8. Termine 2025 

 KGR Termine (jeweils 19 Uhr): 

o 09.01. 

o 16.01. KGR Spezial zu GEA. 

o 07.02. 

o 06.03. 

o 03.04. 

o 08.05. 

o 12.06. 

o 03.07. 
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o 04.09. 

o 09.10. 

o 06.11. 

o 04.12. 

 Gemeindeversammlung: 

o 09.11.  

 Am 18.12.25 wird die Kirche 70 Jahre alt, im April 2026 wird die Gemeinde 80 Jahre alt. 

Frauke stellt die Idee einer Festzeit in den Raum, in die auch das Mitarbeiterfest 

eingebunden werden kann. Jede und jeder soll sich dazu bitte zur nächsten Sitzung 

Gedanken machen. (Welche Feste sollen gefeiert werden und wenn ja wie? Was könnte 

man in dem Halbjahr evtl. noch machen? Kann man das Mitarbeiterfest mal außerhaus 

feiern?) 

 Prophetie-Seminar vom 19.9. bis 21.9. 2025, also nach den Sommerferien. 

 Kids-Börse: 08.03.25 und 11.10.25  

 Zwei Konfirmationen am 14.06.25 (Samstag) und eine am Sonntag den 15.6. 

 VierPlus:  

o Gemeinsame Gottesdienste:  

 22.06.25: Festgottesdienst in der Andreasgemeinde 

 10.08.25: VierPlus-Gottesdienst in der Wicherngemeinde 

 17.08.25: Die gemeinsame Jugendfreizeit bereitet einen gemeinsamen 

Gottesdienst vor. Parallel gibt es in Heidmühlen ein Dreschfest, teilweise auf 

Platt. 

o 01.-05.09.25 Kids-Camp 

o 12.06.26 KGR Abend, 17-22 Uhr 

o Reformationstag 2026 (Samstag) mit großem Festgottesdienst und 3 Jahre 

Region10/VierPlus, am Sonntag gibt es dann keinen Gottesdienst. 

9. Gemeindeentwicklungsausschuss 

 Der GEA hat sich getroffen und über die Frage beraten, wofür sie sich zuständig fühlen und 

was sie leisten können.  

 Die externen Personen bräuchten einen konkreten Auftrag, sie machen gerne in Projekten 

mit, können sich aber nicht fest im Ausschuss sehen. Die Ideen- und Entscheidungsfindung 

zu Richtungsentscheidung bzgl. der Gemeinde sehen sie als Aufgabenbereich des KGR 

an.  

 Auch hier kamen die Fragen auf „Was ist unser Ziel?“, „Wo wollen wir mit der Gemeinde 

hin?“, „Wohin soll sich die Gemeinde entwickeln?“, „Wie soll Gemeindeentwicklung 

geschehen?“ 

 Entscheidungsfindung in der Gemeinde passiert aktuell reaktiv und nicht aktiv durch den 

KGR. (Wir reagieren auf Anfragen zu Projekten aber erdenken oder starten sie nicht). Der 

GEA schlägt vor, diese Fragen auf einem gesonderten Termin zu besprechen. Hierzu wird 

der 16.01.25 ausgewählt. 

10. Beschluss geschäftsführender Ausschuss 

 Wie in der letzten Sitzung besprochen soll der Ausschuss mit Frauke, Lutz und Silke 

besetzt werden. Laut Kirchengemeindeordnung muss ein Ausschuss durch den KGR 

eingesetzt werden. 

 Beschluss: Der Kirchengemeinderat beschließt, die Bildung eines Geschäftsführenden 

Ausschusses. Er beruft folgende Mitglieder des Kirchengemeinderates: Frauke 

Deutschmann (1. Vorsitzende), Lutz Damerow (stellv. Vorsitzender) und Silke Fölster in 

den Ausschuss. Der Ausschuss wird zunächst für ein Jahr gebildet. Am Ende des Jahres 

erfolgt eine Evaluierung.  

(Ja: 9, Nein: 0, Enthaltung: 0) 
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11. Bericht aus der Gemeinde 

  Mitarbeiterfest  

o Es wurde bis auf wenige Ausnahmen als sehr positiv aufgenommen. Es wird 

darüber gesprochen, was nicht so gut lief und wie das nächste Fest gefeiert werden 

kann und was dort verbessert werden könnte. 

 Der Bibelkurs zur Offenbarung wurde gut angekommen, die Teilnehmerzahl hat stückweise 

abgenommen, am Ende war noch gut die Hälfte der Personen dabei. Für Lutz war es schön 

aber auch sehr viel Arbeit. Er hat den Eindruck, dass es der Gemeinde sehr gefallen hat. 

 Der Lobpreisabend wurde von vielen als sehr schön wahrgenommen, vereinzelt wurde das 

Konzept auch kritisch gesehen. Die Akustik war nicht an jeder Stelle im Raum gut. Es 

wurde angeregt die Musiker noch weiter auseinander zu ziehen, damit die Leute sich mehr 

dazugehörig fühlen.  

12. Beschluss Beamer Gemeindesaal 

 Es hat sich herausgestellt, dass die Nutzung des portablen Beamers umständlicher ist als 

angenommen. Einfach und fest verbaut werden (kopfüber an der Decke) kann er wohl 

nicht, da das Bild nicht gedreht werden kann. Daher kam die Idee auf, einen neuen Beamer 

zu kaufen und dort fest zu verbauen. Die Kosten liegen bei ca. 600 Euro.  

 Beschluss: Der Kirchengemeinderat beschließt, die Anschaffung eines Beamers für den 

Gemeindesaal im Wert von ca. 600,00€  

(Ja: 8, Nein: 0, Enthaltung: 1) 

13. Bericht aus den Ausschüssen/hfm/KGV/Synode 

13.1. Bauausschuss: 

 Das Gutachten von Wisper und Reimer Ingenieure wird Mitte Dezember vorliegen.  

 Die Beschilderung ist in Arbeit. 

 Die Malerarbeiten mit den Bundesfreiwilligendienstlern sind abgeschlossen. 

13.2. Synode 

 Der Haushalt wurde beschlossen. Die Finanzen für die Zukunft werden wohl sehr 

schwierig.  

13.3. VierPlus Missionstreffen 

 Christine war bei dem Treffen. Die Idee war es die Tungendorfer Missionswoche mehr auf 

VierPlus-Ebene durchzuführen. Für 2025 sind die Planungen schon zu weit 

vorangeschritten, um dies zu berücksichtigen, entweder es passt oder eben nicht. Für 2026 

wird es in der Planung berücksichtigt. 

 Es sollen neue Projekte angeschoben werden, um Leuten den Einstieg in Mission zu 

erleichtern. 

13.4. Hfm 

 Die Jahreshauptversammlung hat stattgefunden. 

 Am Sonntag wurden nach dem Gottesdienst Waffeln gebacken. 

14. Eintritte, Austritte, Umgemeindungen 

 Es gibt keine. 
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15. Sonstiges 

15.1. Kirchkaffee 

 Das Thema Wichern-Café ist zum Teil noch sehr präsent in den Köpfen der 

Gemeindeglieder. Einige gehen immer noch sehr stark davon aus, dass es in näherer 

Zukunft wieder eines geben wird. Die Dinge vom Café werden nicht benutzt, da es ja sein 

könnte, dass es wieder eröffnet wird. Auch das „gute“ Geschirr wird nicht benutzt und ist in 

verschlossenen Türen. Dies fühlt sich manchmal etwas seltsam an. Wir sind uns als KGR 

einig, dass das „gute“ Geschirr genutzt werden soll. Eventuell noch privat lagernde 

Schlüssel sollen in der Gemeinde gelagert werden. Solange das Geschirr im Gemeindesaal 

2 lagert, soll es abgeschlossen bleiben, da nicht garantiert werden kann, dass die Kinder 

nicht an die Schränke gehen. Der Schlüssel soll aber im Küsterbüro lagern, sodass 

jederzeit darauf zugegriffen werden kann.  

 Es wird sich durchgängig dafür ausgesprochen, dass auch die Café-Sachen genutzt 

werden dürfen und bedarfsabhängig in die Küche integriert werden sollten (Backutensilien, 

Becher, etc.). 

 Lena und Bettina werden beauftragt, die Sachen durch zu schauen und diese so zu 

sortieren, dass häufig genutzte Dinge schnell im Zugriff sind. Weiterhin werden sie 

beauftragt, die privat lagernden Schlüssel in die Gemeinde zurückzuholen. 

15.2. Gottesdienst-Stream 

 Es kam wieder Menschen auf Lena zu, die angesprochen haben, dass der Stream nicht 

ansprechend ist und ja auch als Werbung für zugezogene genutzt werden kann.  

 Es ist weiterhin unklar, wie stark der Stream nachgefragt wird. Benedikt schaut sich nach 

Rücksprache mit der für die Streams zuständigen Person die Statistiken an.  

 Es wird darüber gesprochen, wen wir damit überhaupt erreichen, was das Potential wäre 

und ob dies umsetzbar wäre.  

 Es wird darüber gesprochen auf der Homepage einen Hinweis zu schreiben, was unser Ziel 

ist (Teilhabe ermöglichen für diejenigen, die nicht dabei sein können. Wir sind eine 

Gemeinde die von der Gemeinschaft lebt.) Lutz formuliert einen Text und teilt ihn mit dem 

KGR.  

15.3. Homepage 

  Auf der Homepage steht noch das alte Leitbild. Wollen wir das so? -> Das soll beim KGR 

Spezial geklärt werden.   

15.4. Öffentliche Protokolle 

 Frauke und Benedikt schlagen für öffentliche Protokolle folgende grundsätzliche Regeln 

vor:  

o Abstimmungsergebnisse werden angegeben. 

o Beschlüsse werden im Wortlaut wiedergegeben, nur personenbezogene Daten 

werden entfernt. 

 Es wird kontrovers darüber diskutiert, ob Abstimmungsergebnisse im Protokoll vorhanden 

sein sollen. Es wird sich mehrheitlich dafür ausgesprochen, dass die Ergebnisse 

weggelassen werden, wenn es in dem Beschluss um eine konkrete Person geht. (Ja: 4, 

Nein: 2, Enthaltung: 3) 

 

   

Frauke schließt die Sitzung und Silke betet zum Abschluss. 


